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AUFRUF DER DEUTSCHEN BISCHÖFE ZUM DIASPORA-SONNTAG 2023  

Liebe Geschwister im Glauben, „Alles vermag ich durch den, der mich stärkt“ (Phil 
4,13). Dieses ermutigende Wort schrieb der Apostel Paulus in seinem Brief an die 
Gemeinde in Philippi, die erste christliche Gemeinde auf europäischem Boden.  

Die Christen dort lebten in einer andersgläubigen Umwelt. Sie wurden als fremd, 
wenn nicht sogar bedrohlich empfunden. In diese Situation hinein spricht Paulus 
sein Glaubenszeugnis. Seit den Anfängen unserer Kirche leben viele Christinnen 
und Christen ihren Glauben als Minderheit, nicht selten unter schwierigen 
Bedingungen.  

Dies trifft auch auf die katholische Diaspora in Nord- und Ostdeutschland, 
Nordeuropa und im Baltikum zu. Die Diasporakirche ist an vielen Orten international, 
jung und lebendig, doch oft auch materiell arm. Sie braucht Hilfe, damit der Dienst 
der Seelsorger, Räume für das Gemeindeleben und Fahrzeuge für weite Wege 
finanziert werden können.  
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Mit jährlich etwa 750 Projekten unterstützt das Bonifatiuswerk der deutschen 
Katholiken diese Anliegen.  

Die diesjährige Aktion am Diaspora-Sonntag steht unter dem Leitwort: „Entdecke, 
wer dich stärkt.“ Es geht dabei um die Kraftquellen des Glaubens.  

Mögen auch die katholischen Christen in der Diaspora solche Kraftquellen finden 
und pflegen können!  

Wir bitten Sie anlässlich des Diaspora-Sonntags am 19. November um Ihr Gebet 
und um eine großzügige Spende bei der Kollekte.  

Helfen Sie mit, dass unser Glaube überall lebendig bleibt!  

 

Dresden, den 2. März 2023  

Für das Bistum Speyer 

 

Dr. Karl-Heinz Wiesemann  

Bischof von Speyer 

 

 

Wir feiern Gottesdienst 
 

Samstag, 04. November          Hl. Karl Borromäus  

Göllheim 18:00 Vorabendmesse, Amt als Jhgd. für Pfarrer 
Alfons Kaufhold (Kaufhold) 

Zell 18:00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier (Zel.: 
Gottesdienstleiter Herr Müller) 

 
31. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 05. November  

Weitersweiler 08:30 Hl. Messe, Amt für Erich Stollhof (Vollet) 

Göllheim 10:00 Hl. Messe mit Verabschiedung der Räte 
der letzten Wahlperiode und Vorstellung 
und Einführung der neugewählten Räte der 
Pfarrei [Kaffee- und Kuchenangebot der 
Jugend für ihre Fahrt 2025], anschl. 
Kaffeeverkauf des fair gehandeltem 
Kaffees der kfd 

Ottersheim 17:00 Gottesdienst zu St. Martin mit 
Martinsumzug 
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Dienstag, 07. November               Hl. Willibrord 

Göllheim 18:30 Ök. Gedenkfeier zur Reichspogromnacht  
Ort: Platz der ehemaligen Synagoge 
(Bauchgasse/Berggasse) 

 
Mittwoch, 08. November 

Rüssingen 08:00 Hl. Messe, Amt für Pfarrer Alfons Kaufhold 
(Schlosser) 

Biedesheim 18:00 Hl. Messe, 3. Sterbeamt für Heinrich Deibel 

 
An diesem Tag findet die Krankenkommunion statt. 
 
Donnerstag, 09. November   Fest WEIHETAG DER  
                                                 LATERANBASILIKA 

Bubenheim 18:00 Hl. Messe „Godefried – Erneuerer der 
Kirche St. Peter“ 

 
Freitag, 10. November          Hl. Leo der Große, Papst, Kirchenlehrer 

Göllheim 08:00 Hl. Messe gestaltet von der kfd mit anschl. 
Frühstück, Amt für Pfarrer Norbert Kaiser 
kfd Diözesanpräses (kfd Göllheim) 

Albisheim 10:15 Hl. Messe im Haus Zellertal 

Biedesheim 17:00 St. Martinsfeier mit der KiTa Biedesheim 

 

Samstag, 11. November       Hl. Martin, Bischof von Tours 

Rüssingen 11:11 Ök. Gottesdienst zur Eröffnung der 
Faschingskampagne des Richinger Narre-
Gauls auf dem Dorfplatz 

Rüssingen 18:00 Besinnung zu St. Martin und Martinsumzug 

Ottersheim 
 
 
 
 
 
 
 

 

18:30 Vorabendmesse, Dankamt zur 
Gnadenhochzeit des Ehepaares Luzia und 
Horst Laudanski 
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32. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 12. November  

Weitersweiler 08:30 Hl. Messe 

Einselthum 10:00 Hl. Messe zur Kerwe [anschl. Gräber-
segnung]  

Amt für alle Verstorbenen unserer Pfarrei, 
sowie: 

Eleno Guzman, Dulcesima Guzman, 
Rodolfo Guzman, Karl Jürgen Blüm, Anna 
Blüm, Karl Blüm; Dankamt für den Heiligen 
Leib und das Kostbare Blut Jesu Christi; 

Bittamt für Gesundheit und Schutz für: 

Jasmin Müller, ihre Tochter Amy, ihre 
ganze Familie und ihre Mutter Manuela 

Pfarrer Josef Metzinger und Annika Kröner 

Jesusa Guzman -Blüm und Michael Blüm 
und allen Angehörigen der Familien 
Guzman und Blüm, sowie Elsie Guzman 
(Blüm) mit kleiner katechetischer Einheit 
der Erstkommunionkinder zum Thema: 
Bußakt & Kyrie  

Göllheim 10:00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier [Zel.: 
Gottesdienstleiter Herr Dittrich] 

Göllheim 18:00 Ökum. Hubertusgottesdienst 
 

+++ Am nächsten Sonntag Kollekte für die Diaspora +++ 
+++ Zählsonntag +++ 

 
Dienstag, 14. November  

Dreisen 18:00 Hl. Messe 

 
Mittwoch, 15. November            Hl. Albert der Große, Hl. Leopold 

Rüssingen 08:00 Hl. Messe 

Göllheim 10:00 Hl. Messe im Haus Antonius mit 
Totengedenken, Kerzenritus und Verlesung 
der Verstorbenen des vergangenen Jahres 

Biedesheim 18:00 Hl. Messe, Amt für Heinrich und Erna 
Becker (Becker) 
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Donnerstag, 16. November        Hl. Margareta 

Göllheim 10:00 Ök. Schuleröffnungsgottesdienst in der 
kath. Kirche 

Weitersweiler 14:00 Seniorennachmittag mit Ök. Gottesdienst 
im Bürgertreff 

Lautersheim 18:00 Hl. Messe 
 

Freitag, 17. November               Hl. Gertrud von Helfta 

Göllheim 08:00 Hl. Messe 

Immesheim 18:00 Hl. Messe, Amt zu Ehren der Schutzengel 
(Vollet), Amt für Maria Wirth (Klein) 

 

Samstag, 18. November         Weihetag der Basiliken St. Peter und St.  
                                                  Paul zu Rom, Marien-Samstag 

Ottersheim 18:00 Vorabendmesse  
 

33. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 19. November 

Weitersweiler 08:30 Hl. Messe, Amt für Ella und Antonin 
Kirschner (Kirschner), Amt für Walter und 
Margarete Engelskircher (Throm) 

Zell 09:30 Gedenkfeier zum Volkstrauertag am 
Ehrenmal 

Zell 10:00 Hl. Messe, Stiftsamt für Hildegard Bohnert, 
Amt für alle Heiligen und die barmherzigen 
Seelen der Verstorbenen, für alle Priester, 
besonders Msgr. Felimon Quianzon, für 
alle Priester der Weltkirche, sowie der 
klösterlichen Gemeinschaften und den 
Papst. (Blüm) 

Göllheim 10:00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier [Zel.: 
Gottesdienstleiter Hr. Dittrich]; mit 
Gedenken an Johanna Kaufhold 

Ottersheim 11:00 Hl. Messe ohne Predigt anschl. 
Gedenkfeier zum Volkstrauertag auf dem 
Friedhof 

Göllheim 11:15 Gedenkfeier zum Volkstrauertag auf dem 
Friedhof (Zel.: Gottesdienstleiter Hr. 
Dittrich) 

Bubenheim 14:00 Gedenkfeier zum Volkstrauertag auf dem 
Friedhof 

+++ Kollekte für die Diaspora +++ 
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Dienstag, 21. November          Gedenktag Unserer Lieben Frau in  
                                                   Jerusalem 

Einselthum 18:00 Hl. Messe 

 
Mittwoch, 22. November           Hl. Cäcilia, Jungfrau, Märtyrin in Rom 

Rüssingen 08:00 Hl. Messe 

Weierhof 18:30 Ök. Buß- und Bettag in der 
Mennonitenkirche 

 
Donnerstag, 23. November         Hl. Kolumban, Hl. Klemens I. 

Bubenheim 18:00 Hl. Messe, Amt zur Mutter Gottes (Mack) 

 
Freitag, 24. November                  Hl. Andreas Dung-Lac, Priester 

Göllheim 08:00 Hl. Messe 

Immesheim 18:00 Hl. Messe, Amt für Barbara Mohrbacher 
(Skiendziel) 

 
Samstag, 25. November          Hl. Katharina von Alexandrien, Marien- 
                                                   Samstag 

Ottersheim 18:00 Vorabendmesse  

 
CHRISTKÖNIGSSONNTAG, 26. November  

Weitersweiler 08:30 Hl. Messe, Amt für Helmut Kaufhold 
(Kaufhold) 

Zell 10:00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier [Zel.: 
Gottesdienstleiter Herr Müller] 

Göllheim 10:00 Hl. Messe, Sterbeamt für Dieter Josef 
Metzinger und aller Verstorbenen der 
Familien Metzinger, Müller, Weiller, Gilb, 
Dietrich, Laux, Herrmann, Seiberth, 
Scherrer, Eichenlaub und Wießmann 
(Blüm)  
[Kaffee- und Kuchenangebot der Jugend 
für ihre Fahrt 2025] 

Göllheim 10:00 Kinderwortgottesdienst im Nepomukhaus, 
Thema: Wir freuen uns auf die Adventszeit 
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Dienstag, 28. November  

Dreisen 18:00 Hl. Messe; Amt für Rudolf und Elisabetha 
Kaufhold (E. Kaufhold) 

 
Mittwoch, 29. November  

Biedesheim 18:00 Hl. Messe, Amt für Heinrich Deibel 

 
Donnerstag, 30. November           Fest HL. ANDREAS, Apostel 

Weitersweiler 18:00 Hl. Messe 

 
Freitag, 01. Dezember 

Göllheim 08:00 Hl. Messe, anschl. Aussetzung des 
Allerheiligsten und eucharist. Anbetung 
+++ Kollekte für das PWB (Päpstl. Werk 
für Geistliche Berufe) +++ 

Ottersheim 18:00 Hl. Messe (mit Aussetzung, Anbetung und 
Beichtgelegenheit) 

 
Samstag, 02. Dezember      Hl. Luzius, Marien-Samstag  

Zell 18:00 Ök. Glockengeläut 

 
1. ADVENT, 03. Dezember  

Weitersweiler 08:30 Hl. Messe, Amt für Erwin und Adelheid 
Throm (Throm) 

Ottersheim 10:00 Hl. Messe, Amt für Gertrud Mack und 
Angehörige (Mack) 

Göllheim 10:00 Hl. Messe, Amt für Msgr. Max Josef 
Lünenborg; Amt für Albert, Katharina und 
Heinz Mertz (Happersberger), 3. Sterbeamt 
für Gemma Bertram anschl. Kaffee- und 
Kuchenangebot der Jugend für ihre Fahrt 
2025 mit Kaffeeverkauf des fair 
gehandelten Kaffees der kfd 
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Termine 

 

Dienstag, 07. November 

Ottersheim 15:45 Erstkommunionkatechese der Erst-
kommunionkinder Ottersheim im Pfarrheim 

 

Freitag, 10. November 
Göllheim                    08:00  Hl. Messe der kfd  mit anschl. Frühstück.  
                                             In diesem Gottesdienst möchten wir für den                     
                                             früheren kfd Diözesanpräses Pfarrer     
                                             Norbert Kaiser beten.                   
                                             Er ist auch immer mal wieder bei uns     
                                             gewesen und hat mit uns verschiedene        
                                             Quellentage abgehalten. 

Göllheim 15:00 Erstkommunionkatechese der Erst-
kommunionkinder Göllheim im 
Nepomukhaus 

 
Montag, 13. November 

Göllheim 19:00 Die Familiengruppe lädt zum Vortrag und 
Gespräch ins Nepomukhaus Göllheim ein. 
Das Thema lautet: Unser 
Glaubensbekenntnis. Als Referenten 
haben wir Pfarrer Norbert Schlag 
eingeladen. Die Familiengruppe freut sich 
über viele Interessierte.   

Zell 19:00 Vorstandsitzung der Kolping im 
Kolpingheim 

 
Dienstag, 14. November 

Ottersheim 15:45 Erstkommunionkatechese der Erst-
kommunionkinder Ottersheim im Pfarrheim 

 
 

Mittwoch, 15. November 
Zell                            19:30   Sitzung des Pfarreirates im Kolpingheim 
 
Donnerstag, 16. November 

Weitersweiler 14:00 Seniorennachmittag mit Ök. Gottesdienst 
im Bürgertreff 
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Freitag, 17. November 

Göllheim 15:00 Erstkommunionkatechese der Erst-
kommunionkinder Göllheim im 
Nepomukhaus 

 

Dienstag, 21. November 

Ottersheim 15:45 Erstkommunionkatechese der Erst-
kommunionkinder Ottersheim im Pfarrheim 

 

Freitag, 24. November 

Göllheim 15:00 Erstkommunionkatechese der Erst-
kommunionkinder Göllheim im 
Nepomukhaus 

 

Samstag, 25. November 

Göllheim                    19:30 Konzert Spirit in Motion in der Kath. Kirche 

 

Montag, 27. November 

Göllheim 18:30 Gruppenstunde aller Gellemer Engelscher 
und aller Messdiener, sowie der prot. 
Jugend (Probe Kinder- und 
Jugendkrippenfeier) in der Kath. Kirche 

 

Dienstag, 28. November 

Ottersheim 15:45 Erstkommunionkatechese der Erst-
kommunionkinder Ottersheim im Pfarrheim 

 

Mittwoch, 29. November 
Ottersheim                 19:30  Verwaltungsratssitzung im Pfarrheim 
 
Freitag, 01. Dezember 

Göllheim 15:00 Erstkommunionkatechese der Erst-
kommunionkinder Göllheim im 
Nepomukhaus 

 
Sonntag, 03. Dezember 
Göllheim                    17:00 Ersttreffen der Firmlinge 
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Informationen 
 

Kontaktdaten:                                                          

Pfarrbüro Hl. Philipp der Einsiedler, Göllheim           

Steigstraße 7                                                             

67307 Göllheim                                                         

Tel: 06351/5083                                                        

E-Mail: pfarramt.goellheim@bistum-speyer.de         

Webseite: www.pfarrei-goellheim.de 

 

Sprechstunde Pfarrer Metzinger 

Dienstag und Donnerstag von 9 – 11 Uhr                       

                                      

Öffnungszeiten:  

Montag: 14 – 16 Uhr 

Dienstag: 9 – 12 und 16 – 18 Uhr 

Mittwoch: 9 – 12 Uhr 

Donnerstag: 9 – 12 Uhr 

Freitag: 9 – 12 Uhr 

 
Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 12 Freitag, ist der 24. November 
2023. 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:pfarramt.goellheim@bistum-speyer.de
http://www.pfarrei-goellheim.de/
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Pfarrgremienwahlen 2023 - die Ergebnisse 

Mit herzlichem Dank an alle Beteiligten in jedweder 
Form dürfen wir die Ergebnisse veröffentlichen: 

GÖLLHEIM 
Wahlbeteiligung 

Wahlberechtigte insg.                        1125 
Wahlberechtigte 14 und 15 Jahre alt:    23 

An der Wahl haben teilgenommen: 

  
Wahl des 
Pfarreirates 

Wahl des 
Verwaltungsrates 

Wahl des 
Gemeindeausschusses 

per Online-
Wahl 

67 67 67 

per Briefwahl 30 30 30 

im Wahllokal 58 58 58 

insgesamt 155 [13,78%] 155 [13,78%] 155 [13,78%] 

davon 14 und 
15 Jahre alt 

0 [0%] 0 [0%] 0 [0%] 

  

Folgende Personen wurden gewählt: 

Pfarreirat 

Dittrich, Thomas 
Braun, Sarah 
Dittrich, Franziska 
Penkhues, Birgit 

Verwaltungsrat 

Schlosser, Markus 
Wolf, Thomas 

Gemeindeausschuss 

Braun, Annette 
Schlosser, Thomas 
Dittrich, Thomas 
Renk, Thomas 

https://www.pfarrei-goellheim.de/typo3temp/assets/_processed_/8/3/csm_RWLOGO03_02_bf5445fde8.jpg
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OTTERSHEIM 
Wahlbeteiligung 

Wahlberechtigte insg.                          661 
Wahlberechtigte 14 und 15 Jahre alt:    13 

An der Wahl haben teilgenommen: 

  
Wahl des 
Pfarreirates 

Wahl des 
Verwaltungsrates 

Wahl des 
Gemeindeausschusses 

per Online-
Wahl 

25 25 25 

per Briefwahl  9  8  9 

im Wahllokal 29 28 29 

insgesamt 63 [9,53%] 61 [9,23%] 63 [9,53%] 

davon 14 und 
15 Jahre alt 

0 [0%] 0 [0%] 0 [0%] 

  

Folgende Personen wurden gewählt: 

Pfarreirat 

Becker, Peter 
Mayer, Ansgar 
Mack, Doris 

Verwaltungsrat 

Deibel, Pirmin 
Deibel Oliver 

Gemeindeausschuss 

Becker, Peter 
Mayer, Ansgar 
Mack, Doris 
Hornung, Monika 
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WEITERSWEILER 
Wahlbeteiligung 

Wahlberechtigte insg.                        172 
Wahlberechtigte 14 und 15 Jahre alt:    4 

An der Wahl haben teilgenommen: 

  
Wahl des 
Pfarreirates 

Wahl des 
Verwaltungsrates 

Wahl des 
Gemeindeausschusses 

per Online-
Wahl 

11 11 11 

per Briefwahl  0  0  0 

im Wahllokal 22 22 22 

insgesamt 33 [19,19%] 33 [19,19%] 33 [19,19%] 

davon 14 und 
15 Jahre alt 

1 [25%] 1 [25%] 1 [25%] 

  

Folgende Personen wurden gewählt: 

Pfarreirat 

Burgey, Elfi 
Maier, Katja 

Verwaltungsrat 

Würz, Stefan 
Burgey, Bodo 

Gemeindeausschuss 

Burgey, Elfi 
Göbel, Kerstin 
Krauß, Annette 

 
 
ZELL 
Wahlbeteiligung 

Wahlberechtigte insg.                          360 
Wahlberechtigte 14 und 15 Jahre alt:    15 
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An der Wahl haben teilgenommen: 

  
Wahl des 
Pfarreirates 

Wahl des 
Verwaltungsrates 

Wahl des 
Gemeindeausschusses 

per Online-
Wahl 

11 11 11 

per Briefwahl 11 11 11 

im Wahllokal 20 20 20 

insgesamt 42 [11,67%] 42 [11,67%] 42 [11,67%] 

davon 14 und 
15 Jahre alt 

3 [20%] 3 [20%] 3 [20%] 

  

Folgende Personen wurden gewählt: 

Pfarreirat 

Kabs, Anna Maria 
Ochßner, Petra 

Verwaltungsrat 

Schindler, Silke 
Müller, Dr. Thomas 

 

Gemeindeausschuss 

Kabs, Anna Maria 
Ochßner, Petra 
Müller, Stefan 
Müller Göran 

 
 

Insgesamt dürfen wir uns freuen, dass die Wahlbeteiligung im Vergleich zu 2019 - 
außer in Ottersheim - überall deutlich angestiegen ist. 
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Wie geht es nun weiter? 

Am Montag, dem 09. Oktober 2023 werden alle gewählten Personen persönlich von 
Herrn Pfarrer über ihre Wahl benachrichtigt und gefragt, ob sie die Wahl auch 
annehmen. 

In den folgenden Wochen werden die Rate konstituiert. 

Die pastoralen Gremien [Pfarreirat und Gemeindeausschüsse] werden dabei auch 
beraten, wen sie zusätzlich in den jeweiligen Rat berufen. Erst wenn die zur 
Berufung ausgewählten Personen zustimmen, kann die endgültige 
Zusammensetzung der Räte erfolgen und bekannt gegeben werden. 

Am Sonntag, dem 05. November 2023 um 10:00 Uhr wird im Hochamt in der 
Kirche in Göllheim den bisherigen Ratsmitgliedern für Ihr Engagement und 
Ihre Leistung gedankt und verabschiedet und die neugewählten Räte 
vorgestellt und herzlich willkommen geheißen. 
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Gemeindeausschuss– Weitersweiler  
 
Protokoll Konstituierende Sitzung am 18.10.23  
Teilnehmer: Pfarrer Josef Metzinger, Katja Maier, Kerstin Göbel, Annette Krauß, 
Claudia Willenbacher, Elfi Burgey  
 
TOP 1 – Wahl der Vorsitzenden Zur 1. Vorsitzenden wurde Frau Kerstin Göbel 
vorgeschlagen und einstimmig gewählt.  
 
TOP 2 – Wahl der stellvertretenden Vorsitzenden Zur stellvertretenden Vorsitzenden 
wurde Frau Annette Krauß gewählt.  
 
TOP 3 – Wahl der Schriftführerin Zur Schriftführerin wurde Frau Elfi Burgey gewählt.  
 
TOP 4 - Hinzuwahl zum Gemeindeausschuss Frau Claudia Willenbacher wurde zur 
weiteren Unterstützung in den Gemeindeausschuss hinzuberufen.  
 
TOP 5 – Wahl einer Vertretung zum Pfarreirat Frau Kerstin Göbel vertritt den 
Gemeindeausschuss im Pfarreirat  
 
TOP 6 - Verpflichtungserklärung Gewählt wurde per Akklamation und einstimmig. 
Die Gewählten nahmen das Amt an. Die Verpflichtungserklärung im Umgang mit 
personenbezogenen Daten wurde unterzeichnet. Somit setzt sich der 
Gemeindeausschuss Weitersweiler wie folgt zusammen: Kerstin Göbel – 1. 
Vorsitzende Annette Krauß – stellvertretende Vorsitzende Elfi Burgey – 
Schriftführerin Katja Maier – Mitglied Pfarreirat Göllheim Claudia Willenbacher Die 
Vertretung aus dem Verwaltungsrat wird nach deren konstituierenden Sitzung 
benannt.  
 
TOP 7 – Terminplanung Am Sonntag, dem 5.11. werden die Mitglieder der 
Pfarreiratsgremien im Gottesdienst in Göllheim, Beginn 10:00 Uhr, vorgestellt. Alle 
Mitglieder aus dem Gemeindeausschuss haben hierzu die Teilnahme zugesagt.  
Als nächste Aktion ist der Seniorennachmittag in der Halle, BÜT, in Weitersweiler 
angesetzt. Pfarrei Mai von der ev. Kirche soll hierzu wieder eingeladen werden. Die 
Einladung ergeht an alle Bürger der Pfarrei Weitersweiler, ohne 
Konfessionseinschränkung. Es werden wieder Flyer zur Einladung verteilt.  
Einteilung für die Verteilung: Kerstin Göbel – Hauptstraße – 1 bis 21, Auf dem Hof, 
Standenbühler Höhe, Im Gässchen Annette Krauß – Marnheimer Weg und 
Aussiedlung, Bolander Str., Kappellenweg Claudia Willenbacher - Hauptstr. ab 22, 
Jakobsweiler Weg Katja Maier – Neumorgen, Sommerwiese, Winkelstück Elfi 
Burgey – Lindenstraße, Bergstraße und kath. Gemeinde Bennhausen, 
Jakobsweiler, Standenbühl.  
Für die Kuchengestellung (4 Kuchen) haben sich Kerstin Göbel, Annette Krauß und 
Elfi Burgey bereit erklärt. Bei Bedarf bäckt auch Claudia Willenbacher. Die Brote für  



18 

 

den Abendimbiss bereiten Kerstin und Katja. Es wurde angeregt, dass das 
Presbyterium Weitersweiler zur gemeinsamen Ausführung des Nachmittags 
angesprochen wird. (evtl. auch mit Kuchengestellung).  
Der Aufbau mit Tischstellung und Deko ist für den 16.11. morgens ab 10:00 Uhr 
vorgesehen. Im Dezember folgt als Aktionstermin das Adventsportal am 17.12.  
Die nächste Sitzung wird nach der Sitzung des Pfarreirats Göllheim (15.11.) 
festgelegt. Zum schnellen Austausch wird die WHATSAPP und E-Mail – 
Kommunikation genutzt.  
 
Weitersweiler, 18.10.2023 
 
 
 
 
 
 

 
Besinnung zu Sankt Martin in Rüssingen 
Am Samstag, 11. November 2023 werden die Kinder und ihre Begleiter*innen zu 
einer Besinnung über das Leben des Heiligen Martin um 18.15 Uhr in der Kirche St. 
Martin erwartet. Der Martinsumzug startet bereits um 18 Uhr auf dem Dorfplatz und 
macht an der Kirche Halt. Auch wer nicht mit dem Umzug geht, ist herzlich zur 
Besinnung eingeladen. 
 
 
 
 
Vortrag und Gespräch mit Pfarrer Norbert Schlag 
Die Familiengruppe lädt für Montag, 13. November um 19 Uhr zum Vortrag und 
Gespräch ins Nepomukhaus Göllheim ein. Das Thema lautet: Unser 
Glaubensbekenntnis. Als Referenten haben wir Pfarrer Norbert Schlag eingeladen. 
Die Familiengruppe freut sich über viele Interessierte.   
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Ökumenisches Glockenläuten in Zell 
 
Am Samstag, den 02. Dezember, ab 18 Uhr findet im Hof des Kolpingheims wieder 
das Ökumenische Glockenläuten statt. Am Vorabend des ersten Advents läuten die 
Zeller Glocken wieder die Zeit der Ankunft des Herrn ein. 
Die beiden Gemeindepfarrer werden uns auf diese Zeit einstimmen. Leider kann in 
diesem Jahr keine Hausmacher Dosenwurst zum Verkauf angeboten werden. Aber 
auch ohne diese ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Es gibt Wurstbrote, 
Bratwurstbrötchen und Waffeln, sowie Kinderpunsch, Winzerglühwein und 
Rosenthaler Bockbier. 
Die Kolpingsfamilie Zell freut sich auf ihren Besuch und lädt alle Gemeindeglieder 
recht herzlich ein. 
 

 
 
Gottesdienst zum Kolpinggedenktag 
 
Am Sonntag, den 10. Dezember, um 10 Uhr findet der diesjährige Gottesdienst zum 
Kolpinggedenktag in der katholischen Kirche in Zell statt. Wir möchten 
gemeinsamen unseren verstorbenen Kolpingschwestern und -brüder gedenken, 
insbesondere derer, die Seite dem letzten Kolpinggedenktag von uns gegangen 
sind. 
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Gemeinsam gebetet, gesungen, gegessen und geteilt – am 
Weltmissionssonntag, 22.Oktober 2023 
 
Feierlich waren die zu einer Tafel gestellten Tische im Nepomukhaus geschmückt 
und gedeckt. Caritaskreis, kfd und Familiengruppe servierten Erbseneintopf, 
Würstchen und Brot. Neun liebe Menschen hatten anschließend mit ihren 
gespendeten Kuchen für 
eine vielfältige 
Kuchentafel als 
Nachspeise gesorgt. Im 
Tischgebet hieß es „In 
Gedanken sind wir bei 
den Menschen, die auf 
unsere Liebe warten, wir 
wollen uns großzügig 
zeigen und ihnen helfen. 
Guter Gott, lass uns 
heute genießen und 
teilen“. Als das 
Spendenkörbchen 
später geleert wurde, 
hatte sich das Gebet in 
ein gutes Ergebnis 
verwandelt. Die etwa 70 Gäste hatten 506,60 Euro für die Weltmission gespendet.  
Dem Dicksuppessen voraus war um 10 Uhr der Caritasgottesdienst, vom 
Caritaskreis gestaltet, gefeiert worden. Er war sozusagen die Motivation für das 
gemeinsame Essen und Teilen. Das Evangelium rief mit Jesu Worten auf: „Ihr seid 
das Salz der Erde und das Licht der Welt“. Der Lesungstext handelte von der 
Heiligen Elisabeth als Vorbild der Nächstenliebe. Ihre Figur stand auf dem Altar, 
umrahmt von Brot und Rosen, wie es die Legende berichtet. In der Predigt wurde 
die Caritasarbeit in den Gemeinden, dem Bistum und weltweit gewürdigt. Die 
Gedanken gingen zu den Menschen in der Pfarrei Heiliger Philipp der Einsiedler, die 
krank, beeinträchtigt, alt und einsam sind, die im Bistum unter der Klimakrise leiden 
und an Menschen, die in vielen Teilen der Welt unvorstellbarer Not ausgesetzt sind. 
Die Fürbitten gedachten den Betroffenen und den caritativ engagierten 
Mitarbeiter*innen. Als Zeichen der Nächstenliebe hatte der Caritaskreis eine 
Segensgrußkarte mit Praline und folgendem Text vorbereitet: „Heute hat die Pfarrei 
Heiliger Philipp der Einsiedler in Göllheim Gottesdienst gefeiert und auch an Sie 
gedacht. Wir grüßen Sie ganz herzlich und möchten Ihnen eine kleine Freude 
machen. Gott segne und behüte Sie. Ihr Caritaskreis“. Die 
Gottesdienstbesucher*innen konnten die Karten zum Weiterschenken mitnehmen.  
Der Segen wurde vom Caritaskreis, den Messdiener*innen und Pfarrer Metzinger 
gemeinsam vom Altar aus gespendet: „Gott für uns Vater und Mutter, wir danken dir 
für diesen Gottesdienst, für dein Mittenunteruns, für dein Erbarmen und Vergeben, 
für dein Wort und unsere Beauftragung, für das Brot des Himmels und des Lebens, 
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für deinen Segen und unsere Sendung. Geht hin mit Gottes Segen und seid das 
Salz der Erde und das Licht der Welt. Dazu segne euch der Vater und der Sohn und 
der Heilige Geist. Amen.“ 
 
Für den Caritaskreis 
Arno Stuppy    
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Wie in jedem Jahr, an Erntedank haben wir auch in diesem Jahr wieder einen 
Brotverkauf gemacht. 
Wir geben die Brote ja 
immer gegen Spende ab. 
In diesem Jahr konnten 
wir  
200,00 €  
an die "Donners-berger 
Initiative" überweisen. 
Sie unterstützen 
Menschen in Not, hier im 
Donnersbergkreis und 
weltweit. 
 
Vielen Dank für ihre 
Spende. 
  
Für die kfd Göllheim 
Gunda Friebe 
  
  
Liebe kfd-Kaffee Freunde! 
 
Leider ist im Zuge der allgemeinen Teuerung auch  
unser fair gehandelter Bio-Kaffee aufgeschlagen: 

 
 
 250 g  gemahlen mit Coffein   6,50 € 
 250 g  gemahlen ohne Coffein 7,50 € 
 1 kg  ganze Bohnen         21,00 € 
 
Es wäre schön, wenn Sie uns als Kunde erhalten blieben. 

Irene Happersberger 
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50 Jahre Kirche Sankt Martin in Rüssingen 
 
Am Sonntag, 29.Oktober feierte die Kirche Sankt Martin mit einem Festgottesdienst 
ihr 50-jähriges Jubiläum. Das genaue Datum der Einweihung war am 27.Oktober 
1973. In die herbstlich geschmückte Kirche zogen Rüssinger Messdiener*innen mit 
Fahnen ein, begleitet von Pfarrer Josef Metzinger und dem aus Rüssingen 
stammenden Pfarrer Norbert Schlag. Er war 1973 Messdiener, als Weihbischof 
Ernst Gutting die Kirche einweihte.  
In der Lesung beschrieb Arno Stuppy ausführlich den Werdegang der Kirche. Von 
dem Wunsch nach einem Gotteshaus der Katholiken nach dem 2. Weltkrieg verging 
eine große Zeitspanne bis zur Verwirklichung 1973. 

 Die biblische Geschichte vom 
Weinstock und den Rebzweigen war 
Ausgangspunkt der Predigt von 
Pfarrer Metzinger. Er stellte das 
miteinander Gottesdienst feiern in 
geschwisterlicher und ökumenischer 
Eintracht, die Freude und die 
positive Grundstimmung der 
Christen in den Mittelpunkt seiner 
Ausführungen. Trotz 
Unzulänglichkeiten sind wir alle 
angenommen, wertvoll und 
geborgen in Gottes Hand. Als frohe 
Christen können wir allen Menschen 
begegnen. 
In den anschließenden Fürbitten 
erinnerte Birgit Baqué-Stuppy an 
das besondere ökumenische 
Engagement in Rüssingen. 
Außerdem wurde aller Verstorbenen 
der letzten 50 Jahre gedacht.  
Eine große Anzahl der prot. 
Schwestern und Brüder waren in die 
Kirche gekommen. Beim 

Kommuniongang waren alle in der Kirche herzlich eingeladen, denn als Schwestern 
und Brüder empfangen wir den Leib Christi.  
Musikalisch gekonnt spielte Severin Günther die Orgel, unterstützt von seinem 
„Team Eltern“. Volker Günther sang eindrucksvoll an verschiedenen Stellen der 
heiligen Messe.  
Sabine Jilek, Vorsitzende des Presbyteriums Rüssingen betonte in ihrem Grußwort 
das freundschaftliche und sehr gute Miteinander der Protestanten und Katholiken in 
Rüssingen. Vieles sei in den vergangenen Jahren gewachsen und nicht mehr 
wegzudenken. Dorffestgottesdienst und Weltgebetstag sind Beispiele für eine  
„glückliche“ Zusammenarbeit. Passend zum „Glück“, dass wir miteinander haben, 
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überreichten sie und Gisela Brieschke ein Glas mit einem Glückskäfer, einem 
Marienkäfer als Geschenk. 
Bürgermeister Steffen Antweiler überbrachte die Glückwünsche der Ortsgemeinde 
und ging ebenfalls auf die sehr gute Zusammenarbeit ein. Er betonte, dass Kirche 
wir alle sind. Als Geschenk hatte er das Wappen von Rüssingen dabei. Es wird 
einen Platz in der Kirche finden. 
Rechtzeitig zum Segen hatte es der prot. Pfarrer Peter Rummer, der zeitgleich 
einen Gottesdienst in Göllheim hielt, in die Kirche geschafft. Die drei Pfarrer erteilten 
den Segen und zogen mit den Messdiener*innen aus. 
Jetzt gab es einen kleinen Empfang, den die Rüssinger Landfrauen organisierten 
und spendierten. Ganz herzlichen Dank und Gottes Segen dafür! Bei Sekt, Wasser 
oder Orangensaft, dazu herzhaften Teilchen konnte noch lange in der Kirche 
verweilt werden, bei guten Gesprächen und anregendem Austausch. Genügend Zeit 
war auch, die aufgestellte Foto- und Infotafel zu studieren, die den Werdegang der 
Kirche dokumentiert. 
Birgit Baqué-Stuppy 
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Werdegang der Kirche 
 
Nach dem zweiten Weltkrieg entstand in Rüssingen der große Wunsch nach einem 
eigenen Gotteshaus. Durch den Zuzug von Flüchtlingen und Menschen aus 

kriegsbeschädigten Städten war 
die Zahl der Katholiken auf 190 
angewachsen. 
Am 11. Mai 1947 beschloss die 
Kirchenverwaltung in Göllheim 
unter Pfarrer Franz Simonis den 
Bau einer Kapelle in Rüssingen. 
Erst ab 1956 wurden für das 
Bauprojekt Geldsammlungen in 
Rüssingen unter Pfarrer Kurt 
Schwarz durchgeführt. Am 16. 
Februar 1962 erfolgte ein 
erneuter Beschluss der 
Göllheimer Kirchenverwaltung für 
einen Kirchenneubau in 
Rüssingen. Am  
17. September des gleichen 
Jahres wurde unter Pfarrer Max 
Josef Lünenborg die Katholische 
Kirchenstiftung St. Martin  
Rüssingen errichtet und am  
14. Oktober ein Kirchenbauverein 
gegründet. Gleichzeitig wurden 
die Sammlungen wieder 
fortgeführt.  Der Speyerer 
Architekt Wilhelm Grüner wurde 
mit der Planung für das 
Gotteshaus beauftragt, die in der 
Adventszeit am 9.Dezember 

verabschiedet wurde.  
Die politische Gemeinde Rüssingen schenkte am 16. April 1963 westlich des 
Friedhofs ein Grundstück für den Kirchenneubau. Die Planung geriet in den Jahren 
1963 bis 1967 ins Stocken. Mit ein Grund war die 
Inbetriebnahme des Steinbruchs durch die Firma Dyckerhoff in der Nähe des 
vorgesehenen Bauplatzes und die Ablehnung der bisherigen Planung durch das 
Bischöfliche Ordinariat in Speyer. Für die Speyerer waren 150 Sitzplätze zu viel und 
450 000 DM zu teuer. 
Wir schreiben den 20. August 1967: Der geplante Bauplatz wurde mit der Firma 
Dyckerhoff gegen das Grundstück Gaubergstraße 1, ehemaliger Hof der Familie 
Kerker, getauscht. Damit wurde die Kirche ins Dorf geholt. Es dauerte noch bis zum 
27. Februar 1969, bis das alte Anwesen mit Wohnhaus, Stall und Scheune 
abgerissen und der Platz geebnet wurde. Am 15. Juli beschloss der 
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Kirchenbauverein im Beisein von Prälat Joseph Schwarz und Baudirektor Atzberger 
vom Bischöflichen Ordinariat über die Bauform der neuen Kirche. Eineinhalb Jahre 
später am 14. Januar 1971 wurde die endgültige Planung mit 80 Sitzplätzen, in 
Höhe von 350 000 DM, von der Kirchenbehörde genehmigt, sowie Architekt 
Heinrich Mohr von Ordinariat mit der Bauleitung beauftragt.   
Die Kosten von 270 000 DM für Gebäude und Außenanlagen übernahm das 
Bischöfliche Ordinariat, die Inneneinrichtung trug das Bonifatiuswerk mit 50 000 DM 
und die Rüssinger Katholiken mit 30 000 DM. 
Endlich am 15. März 1972 konnte die Firma Manfred Burgey aus Göllheim mit den 
Bauarbeiten beginnen. Den Grundstein hat am 25. Juni 1972 der damalige 
Generalvikar Erwin Diemer gelegt.  
Fünf Monate später am 20. September wurde Richtfest gefeiert.  
Am Nachmittag des 27. Oktobers 1973 konnte die neue Kirche durch Weihbischof 
Ernst Gutting feierlich eingeweiht werden.   
Erwähnenswert ist, dass die Malerarbeiten Malermeister Karl Hornung von 
Rüssingen ausführte. 
Die Inneneinrichtung wurde in den folgenden Jahren noch ergänzt:   1974 kam das 
Barockkreuz, die Barock-Madonna und eine Elektronische Orgel dazu. Seit 1975 
schmückt eine Weihnachtskrippe aus Südtirol die Weihnachtszeit, Kreuzweg und 
der heilige Martin als Kupferreliefs wurden 1976 angebracht.  
Eine Besonderheit: Der Messkelch aus dem Jahr 1883 hatte der in Rüssingen 
geborene und verstorbene Priester, Geistlicher Rat Johannes Ohligschläger der 
Kirche geschenkt. Heute, am 29. Oktober 2023 feiern wir den 50. Geburtstag 
unserer Kirche St. Martin in Rüssingen. Gott sei für diese Zeit gedankt! 
 
Arno Stuppy 
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Afrikanisch-Internationaler Gottesdienst zum 31. Sonntag im 
Jahreskreis A - 2023 
 

 In französischer, englischer und deutscher Sprache 

 

 Am Sonntag, 05.11.2023 

 

Um 11.00 Uhr 

Für die Dekanate Donnersberg, Kusel und Saarpfalz 

In der  Kirche St. Fronleichnam 

(Ringstraße 50, 66424 Homburg) 

 

Eingeladen sind alle Mitchristinnen und Mitchristen, Kinder und 
Erwachsene, besonders Menschen mit afrikanischen Wurzeln. 

 

Wichtige Hinweise 

 

1) Bitte wir benötigen Telefonnummer, beziehungsweise WhatsApp-Nummer und Emailadresse. 

Diese Daten sind uns wichtig, vor allem um möglichst viele auch auf diesen einfachen Wegen über 

die künftigen Aktivitäten, vor allem die Gottesdienste, informieren zu können. 
 
2) Wer uns seine Personaldaten zur Verfügung stellt, erklärt sich damit einverstanden, dass wir sie 

allein zur Weitergabe von Informationen verwenden dürfen. Es ist jederzeit möglich, diese Erlaubnis 

wieder zurückzunehmen. 
 
2) Der Kontakt lautet: 015114879551 oder patrick.asomugha@bistum-speyer.de 

 
3) Nach dem Gottesdienst wird ein gemütliches Beisammensein im Pfarrheim stattfinden. Jede/jeder ist gebeten 
etwas zum Essen und Trinken mitzubringen. 

 

 

 

Vielen herzlichen Dank im Voraus für das Mitwirken und die Mitfeier! 

 

mailto:patrick.asomugha@bistum-speyer.de
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Einselthum/Mölsheim/Wachenheim/Zellertal 
 
Am Volkstrauertag erinnern wir jährlich an die Opfer von Kriegen und 
Gewaltherrschaften, insbesondere aber nicht nur der beiden Weltkriege des letzten 
Jahrhunderts. Die Namen der Opfer dieser Kriege aus den ehemals 6 Zellertaler 
Gemeinden sind an den Säulen des Zellertaler Ehrenmals benannt und erinnern, ja 
mahnen uns Kriege und gewaltsame Auseinandersetzungen durch Dialog, 
Rücksichtnahme und Kompromiss zu vermeiden. Gerade in den aktuellen Zeiten ein 
wichtiges Zeichen. 
 
An diesem zentralen Ort des Gedenkens im Zellertal, begehen daher auch in 
diesem Jahr, stellvertretend für die Bürger/-innen aus den Gemeinden im 
pfälzischen und rheinhessischen Teil des Zellertals, zwei kommunale Vertreter/-
innen unterstützt durch einen kirchlichen Vertreter die gemeinsame Erinnerung mit 
einer Kranzniederlegung und Gebet. Begleitet wird die Kranzniederlegung vom 
gemeinsamen Glockenläuten in den das Ehrenmal umrahmenden Gemeinden. 
In den Kirchengemeinden selbst gibt es auch am Volkstrauertag Gelegenheit zum 
Gedenken an die Opfer. 
Wir bitten entsprechende 
Aushänge / Kommunikationen zu beachten. 
 
Die Ortsbürgermeister/-in und Ortsvorsteher/-innen im Zellertal 
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Konzertankündigung  
 
Endlich…. Spirit in 
Motion lädt wieder 
zum Konzert! 
Am 25. November 2023 
um 19:30 Uhr (Einlass 
19:00 Uhr) in der 
katholischen Kirche St. 
Nepomuk in Göllheim 
sind wir, der Popchor 
Spirit in Motion, unter 
der musikalischen 
Leitung von Christine 
Franz mit einem 
einstündigen Konzert 
„Dreaming on“ zurück 
auf der Bühne. Wir 
freuen uns sehr, 
unseren Gästen endlich 
wieder einen 
unterhaltsamen, 
musikalischen Abend 
präsentieren zu können. 
Begleitet von Klavier, 
Cello und Cajon bieten 
wir ein 
abwechslungsreiches 
Programm mit Liedern 
wie z. B. „Dream On“ 
(Aerosmith) und „Sweet 
Dreams“ (Eurythmics), 
„You’re The Voice“ 
(John Farnham), „Too 
Much Heaven“ (BeeGees) oder „We Are The World“ (USA for Africa). Ebenso 
vergessen wir nicht, Sie musikalisch auf die bevorstehende Advents- und 
Weihnachtszeit einzustimmen. 
Der Eintritt unseres Konzertes ist frei. 
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Kinderseite 

 
Sag mal laut Postbote ohne den Buchstaben O.  
 

 
 
 

 
 
 Welcher Esel schreit nicht „iah“ sondern „ring ring“? 
 

    
 

 
 
Was ist der große Bruder von der Buchstabensuppe?  

 
 
 

 
 

 
Was ist ein Schokoladenkeks unter einem   Baum? 

 
 

 
 

 
 
Bei welchem Arzt ist Pinocchio in Behandlung?  

 
 

 


